
Nicht zuletzt seit der Verleihung des Literatur nobel preises an 
Annie Ernaux im Jahr 2022 stehen Auto sozio bio graphien vor al-
lem im französischen Forschungs kontext stark im Fokus. Im 
Vortrag werden die Merkmale des auto sozio bio graphischen 
Schreibens u. a. am Beispiel von Annie Ernaux‘ Les années 
(2008) illustriert. Damit verbunden wird ein diachroner Aus-
blick auf auto bio graphische Romane von Autorinnen der Mo-
derne wie Colettes La vagabonde (1910) und Grazia Deleddas 
Cosima (1936), um der Frage nachzugehen, inwieweit hier von 
Auto sozio bio graphien avant la lettre gesprochen werden kann.
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